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Amtsstunden	des	
Bürgermeisters

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer!
Liebe Jugendliche!

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 2. Dezember den Haushalt für 
das Jahr 2015 einstimmig beschlossen. Das umfangreiche Zahlenwerk weist im 
Ordentlichen Haushalt veranschlagte Ausgaben und Einnahmen in Höhe von EUR 
10.332.200,00,- aus. Außerordentliche Vorhaben in geplanter Höhe von EUR 3 Mil-
lionen, das sind vor allem Investitionen in die Infrastruktur, werden ohne Inan-
spruchnahme von Fremdmitteln aus dem ordentlichen Haushalt gedeckt. Insge-
samt eine erfreuliche Entwicklung, die Raum für notwendige Investitionen schafft 
und unsere Gemeinde im Vergleich zu anderen Kommunen hervorhebt.

Wie in den Jahren zuvor, wurden die Abgabensätze (Steuern, Gebühren, Beiträge) 
moderat angepasst bzw. im Wesentlichen, wie z.B. die Müllabfuhrgebühren und 
die Entgelte für den Kindergartenbesuch und die Nachmittagsbetreuung, am Stand 
2014 belassen. Die Reduzierung des Kinderbetreuungsentgeltes durch das Land 
Salzburg wird durch eine Förderung der Gemeinde kompensiert: Halbtags -> 10,00 
EUR/ Monat und Ganztags -> 20,00 EUR/ Monat. 

Mit gesonderter Nachricht werden wir Sie in Kürze zu einem Dialog über die Orts-
bildgestaltung und Ortskernentwicklung einladen. Es ist uns wichtig, dass Sie Ihre 
Ideen und Anregungen in den Entwicklungs- und Gestaltungsprozess einbringen 
oder mit uns gemeinsam Ideen sammeln und weiterentwickeln. Fachlich begleitet 
und moderiert werden die speziellen Workshops und Gruppenveranstaltungen von 
der „vor ort ideenwerkstatt“ (www.vor-ort.at). Das Expertenteam errichtet dazu für 
drei Tage ein Büro direkt im Ort. Auf diese Weise können die Planungsprozesse live 
mitverfolgt und gestaltet werden. Die Türen des temporären Büros stehen von früh 
bis spät offen. 

Nach drei Tagen intensiven und gemeinsamen Arbeiten werden die entwickelten 
Szenarien, inklusive aller Vor- und Nachteile, bei der großen Abschlussveranstal-
tung vorgestellt. Nach Reihung in einzelne Teilprojekte - kurzfristig, mittelfristig und 
langfristig umsetzbar - wird mit den Umsetzungsarbeiten begonnen, die je nach 
Aufgabenstellung zwischen einigen Wochen, Monaten und sogar einigen Jahren 
dauern können. Wir freuen uns auf Ihren Input.

Ihr Bürgermeister

Bgm. Dr. Gerald Dürnberger
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PalmKlang
Die Veranstaltungsreihe PalmKlang wartet nach den über-
wältigenden Erfolgen mit über 12000 Besuchern in den 
letzten Jahren auch 2015 wieder mit einem breiten Kon-
zertspektrum auf. Die Reihe überrascht, im mittlerweile 
siebten Jahr, erneut mit einem einzigartigen Crossover re-
gionaler Verbundenheit und Internationalität.
Wieder hat der künstlerische Leiter, Matthias Schorn (Solo-
klarinettist der Wiener Philharmoniker), einfühlsam wie in 
den vergangenen Jahren, die Programmierung vorgenom-
men. Eine gut ausgewogene Mischung beliebter und doch 
anspruchsvoller Musikstücke kombiniert mit ungewohnten 
Hörerlebnissen, mit denen er die Besucher auf eine ge-
meinsame Entdeckungsreise einlädt.
Der Programmbogen reicht von zeitgenössischer Musik 
über das Konzert für Kinder „Hänsel und Gretel“ (mit Burg-
schauspielerin Petra Morzé als Erzählerin) bis hin zum Or-
chesterkonzert der Sinfonietta Baden mit musikantischen 
Werken aus drei Jahrhunderten.

Verein PalmKlang
Am 27. Jänner 2015 fand die Gründungsversammlung des 
Vereines „PalmKlang“ statt. Als Ziele des Vereines wurden 
die Förderung der Künste sowie der Beziehungen zwi-
schen Künstlerinnen und Künstlern, Kunstfreundinnen und 
Kunstfreunden als gesellschaftlichen Beitrag für ein leben-
diges, informiertes Geistes- und Kulturleben, insbesondere 
im ländlichen Raum, definiert.
Armin Keuschnigg wurde zum Obmann gewählt, ihn vertritt 
Matthias Schorn sen. Die künstlerische Leitung hat Matthi-
as Schorn jun. inne. Die Finanzen werden von Wolfgang 
Dollhäubl und Gebhard Egger überwacht, als Schriftführer 

fungieren Petra Holl und Monika Schorn. Bürgermeister Dr. 
Dürnberger ist als Beirat im Vorstand des Vereines „Palm-
Klang“ vertreten.
Das Hauptaugenmerk des Vereines liegt natürlich auf dem 
gleichnamigen Musikfestival „PalmKlang“, das heuer be-
reits zum siebten Mal in Folge, unter der bewährten Lei-
tung von Matthias Schorn jun., organisiert wird. Wir dür-
fen uns bereits jetzt bei den Unterstützern und Sponsoren, 
ohne die ein musikalisches Wochenende in dieser Form 
nicht möglich wäre, herzlich bedanken.

Mit Thomas Gansch und Georg Breinschmid kehren zwei 

der absoluten PalmKlang-Publikumslieblinge als Duo zu-
rück nach Oberalm und machen dort weiter, wo sie im Jahr 
2014 mit ihrer spontanen halbstündigen Zugabe aufgehört 
haben!

Matthias Schorn selbst wird das Festival als Moderator des 
Weltmusikabends „Konzert der Kontinente“ eröffnen und 
als Solist der Auftragskomposition für PalmKlang 2015 ge-
meinsam mit der Sinfonietta Baden unter der Leitung des 
Komponisten Christoph Ehrenfellner auch wieder beschlie-
ßen.

Mit Burgschauspielerin Petra Morzé konnte eine der be-
liebtesten Theater- und Filmschauspielerinnen Östereichs 
(Tatort, Kommissar Rex, Soko Wien, Nordwand, etc.) für 
das Kinderkonzert im Schloss Winklhof gewonnen werden.
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Bücherei - Neuer Online-Katalog

Bürgermeister Dr. Dürnberger drückte am 11. Februar 
den Startknopf für den neuen Online-Katalog der Bücherei 
Oberalm. Nun sind sämtliche Medien der Bücherei Oberalm 
rund um die Uhr online einsehbar unter http://buecherei-
oberalm.webopac.at. 
Man kann im Bestand recherchieren und verschiedene 
Suchoptionen nutzen, wobei die aktuelle Verfügbar-
keit der Medien angezeigt wird. Alle eingeschriebenen 

Leser, die eine Mailadresse angegeben haben, kön-
nen Medien auch online verlängern und reservieren. 
Bücherei Oberalm im Filzhofgütl Schrannengasse 10, 5411 
Oberalm, buecherei.oberalm@aon.at, www.oberalm.
bvoe.at, Tel.: 84154 
Öffnungszeiten: Dienstag 16:00 bis 19:00 Uhr, Mittwoch 
10:00 bis 13:00 Uhr und 16:00 bis 19:00 Uhr, Freitag 
16:00 bis 19:00 Uhr

America on a Shelf
Ab sofort können Leser der Bücherei Oberalm auch eng-
lischsprachige Bücher ausleihen! Unter dem Motto „Ame-
rica on a Shelf“ stellt die amerikanische Botschaft für zwei 
Jahre über 200 Bücher und Hörbücher zur Verfügung - 
literarische Werke, Unterhaltungsliteratur sowie Sachbü-
cher von amerikanischen Autoren. Ergänzt wird dieses An-
gebot durch Literatur aus Großbritannien, die die Bücherei 
von Lesern erhalten hat. Eine Liste dieser Medien finden 
Sie auf der Homepage der Bücherei Oberalm unter www.
oberalm.bvoe.at. 

Sehr geehrte Damen und Herren,

Bezugnehmend auf den Artikel im FPÖ-Gemeindekurier, 
Ausgabe 05/2015 zu den Hochwasserschutzmaßnahmen 
am Almbach in Hallein und Oberalm sind wir seitens der 
Bundeswasserbauverwaltung Salzburg beim Amt der Salz-
burger Landesregierung um folgende Klarstellung bemüht:
(...) Die angesprochenen Baumaßnahmen am rechten Ufer 
des Almbaches flussauf der Autobahnbrücke sind Teil des 
Hochwasserschutzes Almbach-Hallein, wobei im Rahmen 
dieses Projektes auch Objekte auf Oberalmer Gemeinde-
gebiet geschützt werden. Konkret handelt es sich um die 
Herstellung eines Seitenarms am Almbach, welcher so-
wohl der Verbesserung der fließenden Retention als auch 
des ökologischen Gewässerzustandes im Projektgebiet 
dienen soll.
(...) Natürliche bzw. naturnahe Flusslandschaften zeichnen 
sich durch eine hohe Dynamik aus. Im gegenständlichen 
Fall einigte man sich daher mit der Abteilung Natur- und 
Umweltschutz, Gewerbe darauf, die besagten Flächen 
größtenteils der natürlichen Sukzession zu überlassen. Die 
für Weichholzauen typischen Pioniergesellschaften zeich-
nen sich nämlich dadurch aus, dass sie neue Lebensräu-
me äußerst rasch besiedeln. Lediglich einige Teilflächen 
werden zusätzlich mit seltenen, aber standortspezifischen 
Gehölzen aufgeforstet. Die auf Grund unseres Eingriffes 

Hochwasserschutzmaßnahmen - Klarstellung
stattfindende Verjüngung des Auwaldes stellt aus ökolo-
gischer Sicht kein Problem dar, da sich dadurch wieder 
neue Lebensräume entwickeln können, was grundsätzlich 
positiv zu bewerten ist.
Eine Gefährdung für die Autobahnbrücke geht von den ge-
genständlichen Maßnahmen selbstverständlich auch nicht 
aus. Einerseits wird der Mündungsbereich des neuen Ge-
wässerarmes oberhalb der Autobahnbrücke mit schweren 
Wasserbausteinen fachgerecht gesichert und andererseits 
handelt es sich, wie bereits angeführt, um einen Seitenarm 
– der überwiegende Abfluss des Almbaches wird also auch 
künftig im alten Flussbett abfließen. Hinzu kommt noch, 
dass sich das gegenständliche Projektgebiet im Bereich 
eines Rechtsbogens des Almbaches befindet. Auf Grund 
physikalischer Gesetze finden Erosionserscheinungen an 
Fließgewässern immer am Außenbogen, in diesem Fall 
also am linken Flussufer statt, während am Innenbogen, 
also im Bereich des neuen Nebenarmes, überwiegend Ma-
terial abgelagert wird.
Detaillierte Auskünfte erteilen Ihnen gerne die Mitarbeite-
rInnen der Abteilung 7 Wasser beim Amt der Salzburger 
Landesregierung unter: www.salzburg.gv.at/wasser.

Mit freundlichen Grüßen
DI Dominik Rosner 
(Salzburg, am 18.02.2015)
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Info Hundebesitzer

Der PSV Hallein bietet 
auch heuer wieder ei-
nen Termin zur Able-
gung des Sachkunden-
nachweises für Hunde 
an. 
Termin: 27. März, um 
18:00 Uhr, im Gasthaus 
Seefeldmühle (Adnet 
68, 5421 Adnet)
Damit unser Handling 
übersichtlicher gestal-
tet werden kann, mö-
gen sich neue künftige 
Hundebesitzer bitte 
unter der Telefonnum-
mer: 0660 44 63 525 
oder mittels 
E-Mail: gerlinde@psv-
hallein.at 
anmelden. 
Die Kosten betragen 
€ 35,-- pro Sachkun-
denachweis. Der Vor-
trag findet ab sechs 
Teilnehmer statt. 
Achtung: Anmelde-
schluss ist der 22. 
März.

Jahreshauptversammlung der Pensionisten

Am 12. Februar konnte der Vorsitzende 
Franz Redhammer im Gasthof Angerer 63 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
der Pensionisten Oberalm begrüßen. Als 
Ehrengäste waren der Bezirksvorsitzende 
Rudi Winter und der LtAbg. Ing. Mag. Ro-
land Meisl anwesend. Die Treuenadel für 
langjährige Mitgliedschaft erhielten: Göll-
ner Christine (30 Jahre), Hagenauer Maria 
und Reitzl Maria (20 Jahre), Hinterhofer 
Marianne, Walkner Erika und Walkner Alois 

(15 Jahre) sowie Dziuk Erika, Karisch Mag-
dalena, Karisch Felix, Komertzky Helga, 
Komertzky Gerhard, Rainer Johanna, Rai-
ner Helmut und Wallmann Otto (10 Jahre). 
Auch der Vorstand wurde neu gewählt. Wir 
gratulieren  Franz Redhammer zur Wie-
derwahl als Obmann, Maria Horner zur 
Wahl als Obfrau-Stv. und wünschen allen 
gewählten Vorstandsmitgliedern weiterhin 
viel Erfolg.

Jahreshauptversammlung Seniorenbund
Am Mittwoch, den 14. Jänner, fand im 
Gasthof Angerer die Jahreshauptversamm-
lung des Seniorenbundes statt.
Als Ehrengäste konnte Obmann Friedl 
Unterlechner Bez. Obmann Adolf Arnold, 
Vzbgm. Hans-Jörg Haslauer, Raika Dir. 
Christian Wallinger, Dir. Christine Seiwald 
und unseren Ehrenobmann Golser Hartl 
begrüßen.

Adventausflug des Pensionistenverbandes
Der Pensionistenverein Oberalm besuchte 
heuer im Advent die Traunsee-Schlösser 
Ort in Gmunden. Das Schloss am Ufer und 
das über einen circa 100 Meter langen Steg 
über dem Traunsee erreichbare Seeschloss 
sind der ideale Rahmen für einen Advent-
markt. 
In den zwei Schlossinnenhöfen und im 
Seeschloss wurde eine Vielzahl an einhei-
mischer Handwerkskunst, wie Krippen und 
Krippenfiguren, handbemalte Glaskugeln 
und Hinterglasmalereien, Kerzen aller Art, 

Klöppelarbeiten, Weihnachtsgestecke und 
noch vieles mehr gezeigt. 
Besonders gefallen haben den Pensionisten 
die Christbäume, die Krippe, ein Advent-
kranz und ein Weihnachtsengel, welche 
wunderschön beleuchtet zwischen den bei-
den Schlössern im Traunsee schwammen. 
Da der Besuch eines Adventmarktes auch 
hungrig macht, kehrten die Pensionisten 
auf der Heimfahrt im Gasthof „Gamsjaga“  
in St. Gilgen auf eine gute Jause ein.

Einladung

Immer mehr wird be-
wusst, was unsere 
ausländischen Pfleger 
in ihrer 24-Stunden-
betreuung für unsere 
alten und pflegebe-
dürftigen Mitbürger 
leisten. Damit sich 
unsere Pflegerinnen 
und Pfleger kennenler-
nen können, laden wir 
zu einer Begegnung 
im Pfarrhof Oberalm, 
am Dienstag, den 10. 
März, von 13:15 bis 
14:45 Uhr ein.
Für dieses Treffen sind 
Getränke und Kuchen 
vorbereitet.
Wir würden uns freu-
en, wenn möglichst 
viele - der in Oberalm 
arbeitenden Pflege-
kräfte - zu diesem 
Treffen kommen.
Gemeinde Oberalm 
und Sozialarbeitskreis 
der Pfarre

Nach Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder, begann der Obmann mit seinem 
Jahresrückblick. Bez. Obmann Adolf Arnold 
und Vzbgm. Hans-Jörg Haslauer übermit-
telten Gruß- und Dankesworte an die Se-
nioren in Oberalm. Zum Ausklang wurden 
Bilder von den diversen Veranstaltungen 
und Ausflügen gezeigt.
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Vortrag Schule

„Mein Kind, seine Me-
dien und ich. Chan-
cen und Risiken im 
Umgang mit Compu-
ter, Internet und Han-
dy“ - Am Montag, 9. 
März, um 19:00 Uhr, 
laden der Elternverein 
und die Volksschule 
zu diesem Vortrag von 
Mag. Martin Seibt ein. 
Da das Thema sowohl 
dem Elternverein als 
auch der Schule sehr 
am Herzen liegt, ist 
der Vortrag für alle 
Zuhörer kostenlos. Im 
Anschluss an den Vor-
trag mit Diskussion 
wird zu einem Buffet 
geladen. Dauer der 
Veranstaltung: 19:00 
- ca. 21:00 Uhr; Ort: 
Aula der Volksschule. 
Die Einladung gilt für 
alle Eltern (auch von 
älteren Kindern) und 
Interessierten!
 

Großartige Spende
Einen tollen Einsatz für krebskranke Kinder 
zeigten im vergangenen Advent Studieren-
de verschiedener Studiengänge der Fach-
hochschule Salzburg und Schüler der Land-
wirtschaftlichen Fachschulen Winklhof aus 
Oberalm. Bei ihrem „FH-Glühweinstand“ 
vor der Fachhochschule Salzburg in Puch-
Urstein verkauften sie zugunsten der Salz-
burger Kinderkrebshilfe Glühwein, Punsch, 
weihnachtliche Köstlichkeiten und Gewinn-
lose für eine Tombola, welche von Schü-
lern der Landwirtschaftlichen Fachschulen 

Winklhof in Oberalm organisiert wurde. 
Kürzlich übergab der Initiator der Spen-
denaktion, Mag. (FH) Wolfgang Tonitz, 
zusammen mit einigen Mitwirkenden, ei-
nen Spendenscheck über 7084,72 Euro an 
Heide Janik, Obfrau der Salzburger Kinder-
krebshilfe.
„Herzlichen Dank an Wolfgang Tonitz, die 
fleißigen Studierenden der FH Salzburg 
und Schüler vom Winklhof für diesen tollen 
Einsatz zugunsten unserer kleinen Schütz-
linge! Die Spende ist eine tolle Starthilfe 
ins neue Jahr“, bedankte sich Heide Janik 
bei Wolfgang Tonitz und den Mitwirkenden.
„Wir sind auf diese Spende sehr stolz, denn 
mit dem Geld wird für die krebskranken 
Kinder und deren Familien Tolles geleistet. 
Einen großen Anteil an dieser Spende ha-
ben unsere zahlreichen Sponsoren und 
Helfer, allen voran mein Vater Edi Tonitz, 
denn ohne seinen unermüdlichen Einsatz 
hätte es den diesjährigen Stand in dieser 
Form nicht gegeben“, meinte Organisator 
Wolfgang Tonitz bei der Spendenübergabe.

Ehejubiläen

Weihnachtsfeier Pensionistenverein
Am 11. Dezember trafen sich die Mitglieder 
des PV-Oberalm im Gasthof Angerer zu ih-
rer Weihnachtsfeier.
Das gute Essen mit anschließend Kaffee 
und Kuchen, auf weihnachtlich schön ge-
schmückten Tischen, trug sehr zur guten 
Stimmung bei.
Anschließend gab es weihnachtliche Grüße 
von unserem Vorsitzenden Franz Redham-
mer, vom Landtagsabgeordneten Roland 
Meisl und vom Bezirksvorsitzenden Rudi 
Winter. Auch Bürgermeister Dr. Dürnber-
ger ließ den Pensionisten Weihnachtsgrü-

ße ausrichten, da er aus gesundheitlichen 
Gründen an der Weihnachtsfeier nicht teil-
nehmen konnte. 
Richtig in vorweihnachtlicher Stimmung 
brachte die Pensionisten die Familie Golser 
mit heiteren besinnlichen Weihnachtsge-
schichten und wunderschönen Adventwei-
sen. 
Dafür ein herzliches Dankeschön. An-
schließend wurden gemeinsam einige 
Weihnachtslieder gesungen. So wurde es 
wieder eine schöne und stimmungsvolle 
Weihnachtsfeier.

Am 8. Dezember dankten zehn Paare beim 
Festgottesdienst für 20, 25, 30, 50 und 55 
Ehejahre. Es war wieder schön, dass zu 
diesem Fest gemeinsam von Pfarre und 
politischer Gemeinde eingeladen wurde. 
Nach dem Festgottesdienst gab es einen 

Gehst du noch Gassi?

Ganz nach dem Motto 
„Weg mit dem Winter-
speck“ starten die Fit 
mit Hund® Kurse im 
Raum Oberalm/Puch 
und Umgebung. Wir 
trainieren gemeinsam 
mit unseren Hunden 
Kondition und Muskel-
kraft. Geeignet für alle 
sportlichen Hundebe-
sitzer und jene, die es 
noch werden wollen. 
Anmeldung bei Floren-
tina Kopp MSc unter 
0664/3573094 oder 
info@2haende-4beine.
at! Nähere Infos unter 
www.2haende-4beine.
at!
Wöchentliche Kurse 
in Oberalm/ Puch ab 
März:
Dienstag 18:00-19:00
Mittwoch 19:30-20:30
Freitag 16:30-17:30
Einstieg jederzeit mög-
lich. Schnupperstunde 
gratis!

kurzen Umtrunk im Pfarrsaal und danach 
lud die Gemeinde zu einem gemeinsamen 
Mittagessen ein.
Wir wünschen den Paaren noch viele schö-
ne gemeinsame Jahre.
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Vortrag Schüssler

Die Apotheke Oberalm 
freut sich allen Inte-
ressierten einen ko-
stenlosen Vortrag zum 
Thema Schüssler Salze 
anbieten zu können. 
Als Vortragender konn-
te Thomas Feichtinger, 
Vorsitzender und Aus-
bildungsleiter der Ge-
sellschaft für Bioche-
mie nach Dr. Schüssler 
und Antlitzanalyse, ge-
wonnen werden; wei-
ters ist Feichtinger er-
folgreicher Buchautor 
mit mittlerweile 25 Pu-
blikationen zum The-
ma Schüssler Salze.
Im Verlauf des Abends 
werden neben den 
zwölf Basis-Salzen 
auch die Ergänzungs-
Salze und weitere 
Anwendungen, wie 
Cremes und die neu-
en Complex-Mittel, 
besprochen und deren 
Einsatzmögl ichkeiten 
erläutert.
Für eine weitere Bera-
tung und individuelle 
Fragestellungen steht 
natürlich jederzeit das 
Team der Apotheke 
Oberalm zur Verfü-
gung. Nach Termin-
vereinbarung besteht 
auch die Möglichkeit 
einer Antlitzanalyse 
mit anschließender 
eingehender Beratung.
Mag. Höfler: “Es freut 
mich sehr, dass wir 
mit der Unterstüt-
zung der Fa. Adler und 
der Marktgemeinde 
Oberalm diesen über-
aus interessanten Vor-
trag nach Oberalm ho-
len konnten.”

Wann: 12. Mai, 19:00 - 
ca. 21:00
Wo: Gemeindesaal 
Oberalm
Bitte um tel. Voran-
meldung unter 
06245/80710

Lebenswerk von Helmut Baier
Auf Einladung von Bürgermeister Dr. Ger-
ald Dürnberger organisierte Helmut Baier 
mit seiner Frau, seiner Familie und guten 
Freunden sowie den engagierten Gemein-
demitarbeitern eine Ausstellung seiner Ar-
beiten in den Räumlichkeiten des Gemein-
dezentrums von Oberalm. 
Die Vernissage fand am Donnerstag, den 
4. Dezember, um 19:00 Uhr statt. Trotz der 
vorweihnachtlichen Zeit, die meist hektisch 
und mit anderen Veranstaltungen belegt 
ist, kamen über 200 Kunstinteressierte ins 
Gemeindezentrum. So waren Besucher, 
Freunde und auch Verwandte aus den USA, 
aus Spanien, Italien und aus Deutschland 
gekommen.
Alles war gut und bestens vorbereitet, doch 
der Wermutstropfen an diesem Abend war, 
dass der Initiator der Ausstellung, unser 
geschätzter Bürgermeister, erkrankt war. 
Ein guter Freund der Familie Baier, Lan-
deshauptmannstellvertreter Dr. Christian 
Stöckl konnte kurzfristig zusagen, die Aus-
stellung zu eröffnen. Er machte dies sehr 
persönlich mit einer humorvollen Anspra-
che an den Künstler und auch an die Gäste. 
Helmut Baier verfasste, als Rückblick über 
sein Lebenswerk ein heiteres, fast selbst-
ironisches Gedicht, das mit großem Beifall 

aufgenommen wurde.
Die große Anzahl der ausgestellten Werke 
an Aquarellen, Gouachen, Pastellen und 
Federzeichnungen zeigten einen eindruck-
vollen Querschnitt durch die Schaffensperi-
ode von 1973 bis 2014 des Künstlers.
Einige Werke fanden schon in der ersten 
Stunde einen neuen Besitzer und ange-
regte Gespräche gab es bei vielen Motiven 
von Kunstfreunden. 
Für das leibliche Wohl der Gäste sorgte ein 
reichhaltiges, schönes Buffet, das von Fa-
milie und Freunden bereit gestellt wurde. 

Im Sinne des Künstlers und seiner Familie 
wollen wir einen besonderen Dank ausspre-
chen: Er gilt dem Initiator Bürgermeister 
Dr. Gerald Dürnberger, dem Eröffnungsred-
ner Dr. Christian Stöckl,  allen engagierten 
Gemeindmitarbeitern und allen Freunden, 
die bei Vorbereitung und Durchführung der 
Ausstellung tatkräftig mithalfen.

Die Arbeiten des Künstlers Helmut Baier 
können auch nach der Ausstellung in sei-
nem Atelier – bei vorheriger Anmeldung – 
besichtigt werden: 5411 Oberalm, Wiestal-
straße 57, Tel. 06245-82488, helmut.
baier@gmx.at

inserat werkstatt



Gratiskompost

Die Salzburger Abfall-
beseitigung GmbH in 
Siggerwiesen (SAB) 
verarbeitet seit Jah-
ren auch den Bioabfall 
aus unserer Gemein-
de. Daraus entsteht 
wertvoller und nähr-
stoffreicher Quali-
tätskompost gemäß 
Kompostverordnung, 
Qualitätsklasse A, der 
sich zur Verwendung 
im Garten- und Land-
schaftsbau zur Dün-
gung des Bodens und 
von Kulturen eignet. 
Als kleines Dankeschön 
für die tatkräftige Mit-
arbeit bei der Bioab-
fallsammlung erhalten 
die Bürger unserer 
Gemeinde gratis und 
in Haushaltsmengen 
den von der SAB pro-
duzierten „Florakraft 
Biokompost“ von Mitte 
März 2015 bis Oktober 
2015 am Recyclinghof 
der Gemeinde (solan-
ge der Vorrat reicht).
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesell-
schaft zeichnen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics 
on Income and Living Conditions/Stati-
stiken über Einkommen und Lebensbe-
dingungen) durchgeführt. Diese Statistik 
ist die Basis für viele sozialpolitische Ent-
scheidungen. Rechtsgrundlage der Erhe-
bung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, Sozi-
ales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010). 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ih-
rer Gemeinde könnten dabei sein! Die aus-
gewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von Februar bis Juli 2015 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haus-
halte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können auch telefonisch Auskunft 

SILC-Erhebung der Statistik Austria
geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohn-
situation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die be-
fragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt, ist ein reprä-
sentatives Abbild der Bevölkerung. Eine 
befragte Person steht darin für Tausend 
andere Personen in einer ähnlichen Le-
benssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die erho-
benen Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitar-
beit! Weitere Informationen zu SILC erhal-
ten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 
Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Herzaljogd - Die Party in Tracht
Auch heuer, am 14. März, veranstaltet der 
Trachtenverein Barmstoana Oberalm wie-
der die legendäre „Herzaljogd“. Nach den 
Erfolgen der letzten Jahre laden die Barm-
stoana wieder zu einer einzigartigen Party-
nacht, in der es immer wieder gelingt Tracht 
und Lederhose in die Disco zu locken und 
somit Moderne und Tradition zu vereinen. 
Durch die großen Besucheranstürme der 
letzten Jahre wird die „Herzaljogd“ heuer 
wieder im Ziegelstadel (Hallein) veranstal-
tet, dort befindet sich in den einzigartigen 
Gemäuern das passende Ambiente sowie 
genügend Platz für alle Freunde und Gäste. 
Neben der perfekten Mischung aus aktu-
ellen Hits, Evergreens und Schlager wer-
den wieder die „Herzaljäger – die originalen 
Partytrachtler!“, die Showplatter – Gruppe 
des Trachtenvereins Barmstoana Oberalm 
auftreten. Nicht zu vergessen, wie jedes 
Jahr gibt es natürlich wieder das „Herzal-
jogdspiel“ sowie die „Herzaljogdbrille“, ein 
Muss für jeden Gast.  Auf Euer Kommen 
freut sich die „Herzalcrew“ des Trachten-
vereins Barmstoana Oberalm.

Urnenfriedhof

Die Marktgemeinde 
Oberalm hat sich dazu 
entschieden, die Wei-
terführung des Urnen-
friedhofs im Rahmen 
eines Realisierungs-
wettbewerbes auszu-
schreiben. Ziel war es, 
anschließend an dem 
bereits gegebenen Be-
stand einen Bereich für 
Erdurnengräber samt 
Wege und speziellen 
Urnenplätzen zu schaf-
fen. Von einer Weiter-
führung der Urnen-
wände wurde bewußt 
Abstand genommen. 
Die anonym eingerei-
chten Projekte wurden 
am 20. Februar von 
einer siebenköpfigen 
Jury bewertet. Das 
Siegerprojekt sowie 
die übrigen Planungs-
vorschläge werden im 
Gemeindeamt bis zum 
20. März während des 
Parteienverkehrs, im 
Obergeschoss, präsen-
tiert. 
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Jedes Jahr lassen viele Eltern Geld beim Finanzamt lie-
gen. Dabei können seit 2009 pro Kind unter zehn Jahren 
jährlich bis zu 2.300 € Kinderbetreuungskosten bei der Ar-
beitnehmerveranlagung als außergewöhnliche Belastung  
abgesetzt werden. 
 
Für Alleinerziehende oder Familien mit einem erhöhten 
Familienbeihilfebezug (bei chronischer Krankheit oder Be-
hinderung) geltendarüber hinaus erweiterte Absetzmög-
lichkeiten (bis zum 16. Lebensjahr).
 
Alleinerziehende können Kinderbetreuungskosten inklusi-
ve Verpflegung auch für über zehnjährige Kinder absetzen. 
Und zwar als außergewöhnliche Belastung mit Selbstbe-
halt bis zur Vollendung der Schulpflicht. 
 
Die Betreuung muss in einer institutionellen, öffentlichen 
oder privaten Kinderbetreuungseinrichtung oder durch 
eine pädagogisch qualifizierte Person erfolgen. 
 
Absetzbar sind unmittelbare Kosten für die Betreuung z.B. 
Elternbeitrag für Kindergarten, schulische Nachmittagsbe-
treuung und Kosten für Verpflegung und Bastelgeld.
Dies gilt auch für Sommercamps und Betreuung in den 
Ferien. Absetzbar sind sämtliche Kosten. Die Betreuung 
muss durch eine „pädagogisch qualifizierte Person“ erfol-
gen.
 
Die notwendigen Formulare L1 und L1k für die Arbeitneh-
merInnenveranlagung und weitere Infos finden Sie  hier:
Telefonische Anfragen: 0810 / 22 11 00, Montag bis Frei-
tag, 08:00 bis 18:00 Uhr, zum Ortstarif und bei den jewei-
ligen Finanzämtern. 

Gut fürs Sparschwein
Selbstständige können die Kosten für die Kinderbetreuung 
in der Einkommenssteuererklärung geltend machen.
 
Geld zurück vom Finanzamt - Aktion „Steuerlöscher 2015“ 
von AK/ÖGB:  
 
Auch heuer gibt es wieder die beliebte „Steuerlöscher“-
Aktion von AK/ÖGB. 
Und so funktioniert´s: 
 
Schritt 1: Beratungstermin über die Service-Hotline 0662 / 
86 87 86 vereinbaren 
(Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, freitags bis 12 
Uhr. Tipp: Sozialversicherungsnummer bei der Terminver-
einbarung bereithalten, das spart Zeit!)
Die Beratungen starten am 2. März in der Stadt Salzburg. 
 
Schritt 2: Jeder Kunde erhält einen Brief mit der Terminbe-
stätigung und einer Checkliste.  Die Checkliste bitte durch-
arbeiten und die Unterlagen mitbringen. Den Finanzonline 
Code erhalten Sie über finanzonline  oder mit einem Licht-
bildausweis direkt beim Finanzamt. 
 
Schritt 3: Am Beratungstag wird die Gutschrift sofort be-
rechnet!
 
Forum Familie Tennengau - Elternservice des Landes 
Tel. 0664/8565527, forumfamilie-tennengau@salzburg.
gv.at
www.salzburg.gv.at/forumfamilie

Der Tiroler Autor Bernhard Aichner begeisterte am Frei-
tag, den 13. Februar, das Oberalmer Publikum! Im Filzhof-
gütl las er packende Passagen aus seinem erfolgreichen 
Thriller „Totenfrau“ und gab persönliche Einblicke in sein 
Leben und Schreiben.
Die nächste Veranstaltung im Rahmen von „LeseLust“ der 
Kultur.Werkstatt Oberalm: Freitag, 15. Mai, Buchvorstel-
lung, Film- und Projektpräsentation „Mama Alama - Die 
weiße Heilerin“. Die Wiener Ärztin DrDr. Christine Wallner 
erzählt aus ihrem Leben und von ihrem Projekt in Tansa-
nia.

LeseLust im Filzhofgütl
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1. Oberalmer SV

Kinderturnen
Die Turnkids haben 2014 eine Menge erlebt. Neben zahl-
reichen und lustigen Spielen haben sie auch Gerätestati-
onen bezwungen und dabei viel gelernt. Eine tolle Turn-
stunde war z.B. das Thema „Affenturnen - hangeln und 
schwingen“ oder auch das „Marienkäferlturnen - balan-
cieren und krabbeln“. Geturnt wird in der Turnhalle der 
Volksschule. Der Mitgliedsbeitrag für ein Jahr (Jänner bis 
Dezember) beträgt 70,- Euro / für Geschwisterkinder die 
Hälfte (inkl. Sommerfest und Weihnachtsfeier).

Turnzeiten:
Eltern/Kindturnen: Dienstag von 16:00-17:00 Uhr
Kinderturnen 3-4 jährige: Dienstag von 15:00-16:00 Uhr
Kinderturnen 5-6 jährige: Freitag von 14:00-15:00 Uhr
Kinderturnen für 1-2 Klasse VS: Freitag von 15:00-16:00 
Uhr
Anmeldungen bei Daniela Steinbrugger unter 
0650/6677561 oder d.steinbrugger@sbg.at möglich.

2014 wurden vom 1. Oberalmer Sportverein wieder zahl-
reiche Aktivitäten gesetzt. Beim Nachwuchs begannen die 
Hallentrainings und es wurde bereits an zahlreichen Hal-
lenturnieren teilgenommen.
Die Mannschaft der U7 wird von Lamprecht Richard und 
Bayer Maximilian trainiert. Ihre Trainings absolvieren sie in 
der Volksschule Oberalm. Trainingstermin ist Freitags von 
16:00 bis 17:30 Uhr. Bei der Hallenlandesmeisterschaft 
wurde der 4. Platz in der Gruppe erspielt. Dies reichte je-
doch nicht zum Aufstieg in die Zwischenrunde. Die Mann-
schaft besteht derzeit aus 14 Mädchen und Burschen.
Die Nachwuchsmannschaft der U8 wird von Mages Bern-
hard betreut. Die Trainings finden ebenfalls in der Turn-
halle in Oberalm statt. Trainingszeiten sind Mittwoch von 
16:30 bis 18:00 Uhr und Freitag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 
Die Mannschaft zog souverän in die Zwischenrunde der 
Hallenlandesmeisterschaft ein.

Unser kaderstärkste Mannschaft U10, unter der Leitung 
von Hamidovic Enes und Ebner Roman, absolviert ihre 
Trainings in den Sporthallen HAK und Winklhof. Heuer hat 
es leider für den Einzug in die Zwischenrunde der Lan-
desmeisterschaft auf Grund krankheitsbedingter Ausfälle 
nicht gereicht.

Mit der Spielgemeinschaft Oberalm/Puch wurde ein guter 
Weg eingeschlagen.
Die Mannschaften der U12 (Betreuer Quehenberger/Red-
hammer), U14 (Betreuer Hofstädter/Schinagl) und U16 
(Betreuer Kirchberger/Mayr) umfassen zwischen 20 und 
24 Spieler(innen) pro Mannschaft. Die U12 Mannschaft 
überstand die Vorrunde der Hallen-LM und zieht in die Zwi-
schenrunde ein. Die U14 musste sich ganz knapp geschla-
gen geben und konnte die Zwischenrunde nicht erreichen.
Weiters wurde vom 1. Oberalmer Sportverein mit dem Ten-
nisverein Oberalm der alljährliche Krampuslauf organisiert. 
Es waren wieder zehn Krampuspassen anwesend, die für 
ein buntes Treiben auf dem Dultgelände sorgten. Die rund 
1.000 Oberalmer Besucher waren vom Lauf begeistert.
Das alljährliche Abschlussfest der Nachwuchsmann-
schaften wurde Ende November beim Gasthaus Angerer 
abgehalten. Mit Einbindung der Mädchen und Buben der 
Kinderturnabteilung, waren an die 120 Kinder bei dieser 
Veranstaltung anwesend. Die Theatergruppe von Lehrer 
Maria führte ein Hirtenspiel auf, das mit tosendem Applaus 
bedacht wurde.
 
Alle Aktivitäten unseres Vereins sind auf der Homepage 
www.svoberalm.at zu finden.  

Fußball - Nachwuchs
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Fußball - Erwachsene
Etwas bedingt durch die harte Auslosung startete die 
junge Oberalmer Kampfmannschaft schlecht in die neue 
Saison. Die spielerischen Akzente und die Leidenschaft 
stimmten in jedem Spiel, jedoch konnte man diese nicht in 
Punkte umsetzen. So dauerte es bis zum Derby (FC Puch) 
bis der erste Heimsieg eingefahren werden konnte. Diesen 
Schwung nahm man für das nächste Derby gegen Bad Vi-
gaun mit und ging wieder als Sieger vom Feld. Im letzten 
Saisonduell konnte man noch den ersten Auswärtspunkt 
einfahren. Die Mannschaft ist auf einem guten Weg, aber 
man muss sich eingestehen, dass in der ersten Hälfte der 
Saison die junge Mannschaft (pro Spiel 5-7 Spieler zw. 15 
und 17 Jahre) sehr viel Lehrgeld bezahlt hat.

Erfreulich verlief hingegen die Wintertransferzeit beim 1. 
Oberalmer SV. Keinem Abgang stehen vier Neuverpflich-
tungen gegenüber. Zudem fährt der OSV erstmals seit 
über zehn Jahren wieder in ein Trainingslager. An dem 
viertägigen Ausflug nach Medulin (Kroatien) Ende Februar, 
nehmen über 30 Spieler und Trainer teil.
Sportlich umso erfreulicher sind die Resultate unserer neu 
gegründeten Reserve Mannschaft. Hier konnte man mit 
konstanten Leistungen vom Anfang bis zur Winterpause 
voll überzeugen und ist punktegleich mit dem Spitzenrei-
ter am dritten Tabellenplatz. In elf Spielen ging man nur 
einmal als Verlierer vom Platz.

Neuer Vorstand
Am 4. Februar wurde bei der Jahreshauptversammlung 
der Vorstand neu gewählt.
Obmann: Enes Hamidovic
Obmann Stv: Franz Redhammer
Kassier: Mario Aichinger
Kassier Stv: Enes Hamidovic
Schriftführer: Armin Hofstädter
Schriftführer Stv: Christian Schinagl

Der neue Vorstand bedankt sich beim bisherigen Obmann 
Erhard Rothbart für seine 13-jährige Aktivität als Vor-
standsmitglied.
Erhard bleibt dem Verein als Ehrenmitglied und Repräsen-
tant erhalten.
 
Alle Aktivitäten unseres Vereins sind auf der Homepage 
www.svoberalm.at zu finden. 

Im Gästeservice Tennengau (Pernerinsel, Hallein) können 
„Tennengauer Genuss-Gutscheine“ erworben werden. Die-
se können bei vierzig Partnern der „GenussRegionen Ten-
nengauer Almkäse & Berglamm“ beim Kauf von Produkten 

Das wär doch was...
oder Dienstleistungen eingelöst werden.
In Oberalm können die „Tennengauer Genuss-Gutscheine“ 
beim Bauernmarkt am Winklhof und im Landgasthof Ham-
merwirt eingelöst werden.



28.02.2015 18:00 Uhr  Pfarrkirche / Pfarrsaal Familiengottesdienst

07.03.2015 07:30 Uhr  Straße nach Dürrnberg Bittgang nach Dürrnberg
 18:00 Uhr  Pfarrkirche Jugendgottesdienst
13.03.2015 14:00 Uhr  Pfarrsaal Seniorengottesdienst/-treffen
14.03.2015 07:30 Uhr  Abgang Brückenwirt Bittgang nach St.Leonhard
 19:30 Uhr  Filzhofgütl  „Venedig im Schnee“ mit TheaterQuartett
 20:30 Uhr Ziegelstadel Hallein „HERZALJOGD…die Party in Tracht!“
21.03.2015 08:00 Uhr  Turnsaal LWS-Winklhof Kindersachenbörse
 16:00-20:00 Uhr  Pfarrsaal Ostermarkt
22.03.2015 10:00-11:30 Uhr  Pfarrsaal Ostermarkt
26.03.2015 20:00 Uhr  Pfarrsaal Taufvorbereitung für April
27.03.2015 13:00-17:00 Uhr Bauernmarkt Winklhof Ostermarkt der Schülerinnen der 1. HWS
27 - 29.03.2015   Turnsaal LWS-Winklhof Palmklang
29.03.2015 09:00 Uhr  Winklhof - Pfarrkirche Palmsegnung/Prozession/Liturgie

02.04.2015 15:00 Uhr  Pfarrsaaal Kinder-Brotfeier
 19:00 Uhr  Pfarrkirche Abendmahlfeier
03.04.2015 15:00 Uhr  Pfarrkirche Kinder-Karfreitagsfeier
 19:00 Uhr  Pfarrkirche Karfreitagsliturgie d.Gemeinde
04.04.2015 08:30 Uhr  Pfarrkirche Gebetswache
 14:00-22:00 Uhr Osterdult / Bierzelt Osterdult Bierzelt
05.04.2015 05:00 Uhr  Pfarrkirche Auferstehungsfeier
 09:00 Uhr  Pfarrkirche Oster-Festgottesdienst
 10:00-22:00 Uhr Osterdult / Bierzelt Osterdult Bierzelt
06.04.2015 10:00-22:00 Uhr Osterdult / Bierzelt Osterdult Bierzelt
10.04.2015 14:00 Uhr  Pfarrsaal Seniorengottesdienst/-treffen
 19:00 Uhr  Pfarrsaal Jugendtreff
11.04.2015 9:00 Uhr  Schulen Winklhof AbsolventInnentreffen Winklhof
17.04.2015 09:00-16:00 Uhr Salzburg Diözesantag
 19:00 Uhr  Pfarrsaal Jugend musiziert
26.04.2015 09:00 Uhr  Pfarrkirche Erstkommunion
27.04.2015 20:00 Uhr  Pfarrsaal Taufvorbereitung für Mai

Veranstaltungen
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Ausstellung des Fotoclubs Sinnbilder
Wie bereits im letzen Jahr, findet auch heuer wieder eine 
Ausstellung des Fotoclubs Sinnbilder in Kooperation mit 
der Marktgemeinde Oberalm statt.
Im vergangenen Jahr war die Resonanz auf die Ausstel-
lung mehr als positiv, weswegen sich die Mitglieder des 
Vereins freuen, auch heuer wieder eine Ausstellung mit ei-
genen Werken und Arbeiten gestalten zu können. Die prä-
sentierten Bilder werden die breite und vielfältige Palette 
der Fotografie widerspiegeln - neben Landschafts- und 
Naturaufnahmen werden auch Portraits, Arbeiten aus der 
Makrofotografie, der Architektur- und Sportfotografie so-
wie künstlerische Fotografiearbeiten zu bewundern sein.

Letztes Jahr konnte im Rahmen der Ausstellung die Salz-
burger Kinderkrebshilfe mit 1.000,- Euro aus dem Verkauf 
der ausgestellten Arbeiten unterstützt werden. Auch heu-
er soll mit dem Erlös der Fine-Art Drucke wieder ein kari-
tativer Zweck verfolgt werden. 

Die Ausstellungseröffnung findet am 3. April um 19:30 
Uhr im Gemeindezentrum Oberalm statt. Die Fotografien 
können dann bis einschließlich 15. Mai zu den Öffnungs-

zeiten der Gemeinde betrachtet werden.
Die Mitglieder des Fotoclubs Sinnbilder freuen sich auf 
zahlreiches Erscheinen und hoffen, dass viele der Fotogra-
fien im Form der hochwertigen Fine-Art Drucke ein neues 
Zuhause finden und so wieder ein karitativer Zweck unter-
stützt werden kann. 

Bild: Manfred Karisch


